
Sinn und Zweck:
Kennenlernen der Berufsausbildung und Berufsarbeit in
Frankreich sowie der französischen Kultur.
Wer kann teilnehmen?
Auszubildende Anlagenmechaniker (SHK) sowie
Mechatroniker für Kältetechnik
Wer ist der Projektträger und Geldgeber?
Das Austauschprojekt wird vom Deutsch-Französischen 
Sekretariat für den Austausch in der beruflichen
Bildung (DFS/SFA)(www.dfs-sfa.org) getragen.
Die Finanzierung wird von der französischen und der 
deutschen Regierung geleistet.
Wie lange dauert der Austausch?
Mindestaufenthalt beträgt 3 Wochen
Was kostet mich die Teilnahme?
Flug/Bahnfahrt, Unterbringung und Verpflegung werden
von den jeweiligen Regierungen bezahlt.
Wo werden die Teilnehmer untergebracht?

In Jugend-WG’s oder Bungalows auf einem Campingplatz.
Was muss ich während des Austauschs machen?
An kulturellen Veranstaltungen/Besichtigungen teilnehmen.
In einer Fachfirma ein 2-wöchiges Praktikum absolvieren. 
Mich auf eine fremde Kultur einlassen!
Muss ich Französisch können?
Französisch Kenntnisse sind zwar hilfreich aber keine 
Voraussetzung, da eine sprachliche Vorbereitung stattfindet.
Welches Zertifikat erhalte ich?
Die Teilnehmer bekommen das EUROPASS –Zertifikat. 
Was muss ich tun um teilnehmen zu können?
Deine Lehrer in der Berufsschule und dein 
Ausbildungsbetrieb müssen zustimmen.

Kontakt: Bernd Meier 030-52280273 oder
bernd.meier@max-taut-schule.de

AZUBI - Austausch mit C.F.A. Charles Privat ARLES, Frankreich

DIE FARBEN DER CAMARGUE

Arles, die drittgrößte Stadt der Bouches-du-
Rhône ist mit ihren 77.000 Hektar Land 
flächenmäßig die größte Gemeinde Frankreichs 
und vor allem Stadt der Kunst und der 
Geschichte. Arles ist dreimal in das 
Weltkulturerbe der UNESCO eingetragen. Durch 
alle römischen und romanischen Bauten· Als 
„Chemin d’Arles“ (auch Weg nach Rom und 
Jerusalem). Der Weg von Arles ist seit dem 
Mittelalter eine der Vier Routen zu Jakob von 
Compostella.· Als Weltnaturraum : die 
Camargue ist im Netzwerk der biosphären 
Reserve integriert. Am Tor der Stadt öffnet sich 
das Rhonedelta, das die Camargue bildet, ein er 
der schönsten Naturgebiete Europas. Seine 
durch den Naturpark Camargue geschützte 
Flora und Fauna sind von außerordentlichem 
Reichtum. Im Norden der Stadt erstreckt sich der 
Naturpark der Alpilles, der zweite im 
Landschaft um Arles, mit Landwirtschaft und 
Wäldern des Mittelmeerraumes, wo mehr als 
Hundert seltene oder geschützte Arten 
leben. Arles ist heute untrennbar mit Van Gogh
verbunden. Der Aufenthalt des Künstlers in Arles 
ist sein produktivster an Gemälden und 
Zeichnungen: mehr als 300 Werke in 15 
Monaten. Sprache, Kostüme und traditionelle 
Feste machen aus Arles die Hauptstadt 
provenzalischer Kultur. Zahlreiche Events 
werden zu Höhepunkte jeder Saison und 
gehören in den Terminkalender der Fotografie, 
der Musik, der Literatur, des Theaters und der 
Stierkampftradition. Arles ist eine Stadt des 
Südens, in der man gut leben kann und wo 
Produkte unserer Böden und vielfältige 
Landschaften sich vermischen.
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